
122 V, Etwas aus der Naturgeschichte.

seine Blätter sind viel feiner und spitzer eingeschnitten,
dunkler grün; die Blumenkrone ist größer, der Saume
halbkugelich. Ein Petersilienblatt ist rundlich und grob
ausgeschnitten. Der Schierling ist ein sehr schnell tödten-
des Gift.

Das gelbe und blaue Eisenhütchen sind auch
gefährliche Giftpflanzen, wachsen aber nicht, in unserem
Lande, sondern vorzüglich am Riesengebirge.

Genieße, koste keine Frucht, keine Dlü,
the, keine Wurzel, kein Blatt, und über¬
haupt nichts, das du nicht mit völligex Ge¬
wißheit als unschädlich kennest!

VI.
Von dem Menschen.

Der Mensch bat große Vorzüge vor allen übrigen Ge¬
schöpfen auf der Erde, Er gehört in Ansehung seines
Körpers zu der Klasse der Säugethiere, und hat mit
diesen in Rücksicht der ganzen Einrichtung seines Körpers
eine sehr große Aehnlichkeit; aber dennoch findet zwischen
ihm und den Thieren eine große Verschiedenheit Statt;
dennoch hat er vor ihnen große und wichtige Vorzüge.
Die ganze Gestalt des Menschen ist schöner und edler,
als die irgend eines Thieres; alle Theile seines Körpers
sind feiner und kunstvoller eingerichtet. Der Mensch geht
aufrecht, und ist nach dem ganzen Baue seines Körpers
dazu bestimmt, aufrecht zu gehen, und wenn das Thier
nur vor sich niederblickt, so können wir um uns und über
uns sehen, den Himmel mit allen seinen zahllosen Welten
bewachten. Auch Thiere haben Gliedmaßen; aber wel¬
ches Thier kann das mit ihnen ausrichten, was wir mit
unsern Händen zu Stande bringen? Denkt nur an den
Maler, den Kupferstecher, den Schreiber, den Banmei-


